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EINLADUNGEINLADUNG

ORT SCHAFFT GEMEINSCHAFT – RÄUME,  
DIE VERBINDEN
Sehr herzlich laden wir Mitglieder, engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
Ehrenamtliche sowie Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und Verwaltung 
zum 69. Westfalentag am 20. Juni 2026 nach Hamm ein. Veranstaltungsort 
ist die Maximilianhalle im Maximilianpark. Auf dem Gelände der ehe-
maligen Zeche Maximilian entstand zur Landesgartenschau 1984 ein Park, 
der Industriekultur, Natur und Freizeit auf besondere Weise verbindet – ein 
Beispiel für den Wandel und die neue Nutzung gemeinschaftlicher Räume.
Der Westfalentag ist das zentrale Forum des Westfälischen Heimatbundes 
und bringt Menschen zusammen, die sich für Kultur, Natur und ein  
lebenswertes Umfeld engagieren. Im Mittelpunkt stehen in diesem Jahr  
Orte der Gemeinschaft: Treffpunkte, Möglichkeitsräume und Keimzellen  
für Engagement. Hier wachsen Begegnung, Zusammenhalt und neue 
Ideen für das Miteinander – gerade in Zeiten der Transformation.
Den Auftakt gestaltet Nathanael Liminski, der Chef der Staatskanzlei des 
Landes Nordrhein-Westfalen, mit seiner Festrede.
Zwei Gesprächsrunden greifen das Thema auf: Zum einen liegt der Fokus 
auf den Rahmenbedingungen für gemeinschaftliche Orte und den Heraus-
forderungen für Kommunen und Zivilgesellschaft. Zum anderen wird das 
40-jährige Bestehen der NRW-Stiftung gewürdigt – als langjähriger Partner 
des WHB und wichtiger Förderer für Orte des Engagements.  
Junge Engagierte aus dem Projekt „Junges Ehrenamt für NRW“ setzen Im-
pulse für das Engagement von morgen.
Eine Roll-up-Ausstellung lädt dazu ein, die Geschichte des WHB zu  
entdecken. Exkursionen eröffnen neue Perspektiven auf die gastgebende 
Stadt, die in diesem Jahr ihr 800-jähriges Bestehen feiert. Workshops  
bieten Gelegenheit zu Austausch und Vernetzung.

Unser herzlicher Dank gilt der Stadt Hamm sowie den vielen ehrenamtlich 
Engagierten vor Ort, die diesen Tag möglich machen.

Herzliche Grüße
Ihr 

Dr. Georg Lunemann, Landesdirektor und Vorsitzender des Westfälischen Heimatbundes

EINLADUNG



09:30 UHR 
ANKOMMEN MIT BEGRÜßUNGSKAFFEE  
UND MARKT DER IDEEN 

10:00 UHR 
ERÖFFNUNG DES WESTFALENTAGES 
Dr. Georg Lunemann 
Landesdirektor und Vorsitzender des Westfälischen Heimatbundes e. V.

GRUßWORT 
Monika Simshäuser
Bürgermeisterin der Stadt Hamm

10:25 UHR
FESTREDE  
Nathanael Liminski MdL
Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales  
sowie Medien des Landes Nordrhein-Westfalen und Chef der Staatskanzlei

10:50 UHR 
GESPRÄCHSRUNDE: VERLÄSSLICHE RAHMENBEDINGUNGEN  
FÜR STARKE ORTE 
•	 Tobias Bäcker
	 Geschäftsführer der pro loco Projektberatung Gute Orte GmbH

•	 Heike Herold
	 Stellvertretende Vorsitzende des Kulturrats NRW e. V. und  
	 Geschäftsführerin der Landesarbeitsgemeinschaft Soziokultureller 	
	 Zentren NRW e. V.

•	 Cristina Loi
	 Kulturdezernentin der Bezirksregierung Arnsberg
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11:35 UHR 
GESPRÄCHSRUNDE: TRAGFÄHIGE PARTNERSCHAFTEN  
FÜR STARKE ORTE  
•	 Stefan Ast
	 Geschäftsführer der Nordrhein-Westfalen-Stiftung Naturschutz,  
	 Heimat- und Kulturpflege 
•	 Rebecca Brüggemann
	 Vorsitzende Heimatverein Asbeck e. V., Legden-Asbeck, Kreis Borken 
•	 Dr. Stefan Wiesner
	 Vorsitzender Heimatfreunde Bad Westernkotten e. V., 
	 Erwitte-Bad Westernkotten, Kreis Soest 
•	 Werner Witte
	 1. stellvertretender Vorsitzender Heimatverein Altenberge e. V.,  
	 Altenberge, Kreis Steinfurt
 
 
12:20 UHR
IMPULS: JUNGES EHRENAMT FÜR NRW – STIMMEN  
DER NÄCHSTEN GENERATION 
•	 Jana Schiffers
	 Freiwilliges Soziales Jahr bei der Sportjugend des Landessportbundes 		
	 Nordrhein-Westfalen e. V. 
•	 Iveen Sulaiman
	 Freiwilliges Soziales Jahr bei der Ehrenamt Agentur Essen e. V.

Moderation: Dr. Silke Eilers
Geschäftsführerin des Westfälischen Heimatbundes e. V.

Musikalische Beiträge junger Talente begleiten das Programm.

12:45 UHR
MITTAGSPAUSE UND MARKT DER IDEEN



Die Nachmittagsveranstaltungen finden parallel statt und enden  
um 16:00 Uhr mit einem Get-together bei Kaffee und Kuchen.

WORKSHOPS
1. SCHNITTMENGEN VON HEIMATENGAGEMENT UND  
	 STÄDTEPARTNERSCHAFTEN AUSLOTEN
 
Wolfram Kuschke (Kuratoriumsvorsitzender der Auslandsgesellschaft.de e. V. 
und Staatsminister a. D.), Beate Brockmann (Referentin Netzwerkstelle  
Städtepartnerschaften) und Frauke Hoffschulte (WHB-Referentin) 

Der WHB und die Netzwerkstelle Städtepartnerschaften NRW der Auslands-
gesellschaft laden in einer offenen Gesprächsrunde dazu ein, über Berüh-
rungspunkte zwischen Heimatvereinen und Städtepartnerschaften vor Ort zu 
diskutieren. Gibt es kulturelle, historische oder touristische Besonderheiten, 
die sich gemeinsam vermitteln lassen? Auch bestehende Erfahrungen sind 
ausdrücklich willkommen.

2. PAROLEN PAROLI – ARGUMENTATIONSTRAINING GEGEN 		
	 STAMMTISCHPAROLEN
 
Jürgen Albrecht (Theaterpädagoge), Nanke Bechthold (Fachreferentin LAG 
Seniorenbüros Nordrhein-Westfalen) und Anna Kopetsch (WHB-Referentin)

Gemeinsam mit der Landesarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros Nordrhein-
Westfalen (LaS NRW) hat der WHB eine Handlungshilfe zum Thema  
„Einsamkeit im Alter – demokratiefeindliche Tendenzen erkennen und  
handeln“ entwickelt. Der Workshop greift diese Fragen auf: Wie lassen  
sich solche Tendenzen im Alltag erkennen – und wie kann man populis-
tischen Parolen sicher entgegentreten? Im Workshop üben Sie konkrete 
Gesprächssituationen.  

NACHMITTAGSPROGRAMM
14 : 00 UHR



1. FÜHRUNGEN IM MAXIMILIANPARK

1.1 PARKFÜHRUNG – MAXIMILIANPARK FRÜHER UND HEUTE
 
Ein Streifzug durch den Park zeigt, wie aus einer alten Zechenanlage ein  
Landschaftspark entstanden ist. Die Teilnehmenden erfahren etwas  
über die geschichtliche Entstehung des Geländes und die Bedeutung als  
Industriedenkmal. Zudem ist ein Besuch im Schmetterlingshaus vorgesehen.  
Lassen Sie sich verzaubern von der Schönheit der tropischen Falter.

1.2 PARKSPAZIERGANG – BUNTE PFLANZENVIELFALT IM MAXIPARK 
Gehen Sie mit der Landschaftsgartenarchitektin Petra Rieke-Schrewe auf Ent-
deckungstour durch die zu jeder Jahreszeit vielfältig blühenden Blumenbee-
te, den Rosenhang und die ausgedehnten Stauden- und Gräserpflanzungen 
des Maxiparks. Erfahren Sie dabei Wissenswertes über die Pflanzungen und 
erhalten praxisnahe Tipps zu Gestaltung und Pflege von Gartenanlagen. 
 
1.3 KUNST IM PARK 
Jockel Reisner, Otmar Alt, Horst Rellecke – zahlreiche lokale und auch inter- 
national bekannte Künstler haben den Maxipark und seine Kunstlandschaft 
mitgestaltet. Die Führung bietet inspirierende Hintergrundinformationen, Ge-
schichten zu den Künstlern sowie kunsthistorische Einordnungen ausgewählter 
Werke und lädt dazu ein, die Kunst im Park auf besondere Weise zu entdecken.

2. BESICHTIGUNGEN MIT BUSTRANSFER

2.1 STADTRUNDFAHRT DURCH GESCHICHTE UND GEGENWART 
Gehen Sie komfortabel auf Entdeckungstour durch Hamm und lernen Sie die 
historischen Sehenswürdigkeiten der Stadt kennen. Während der Busrundfahrt 
erhalten Sie spannende Einblicke in die Stadtgeschichte und erfahren Wissens-
wertes zu bedeutenden Bauwerken, prägenden Orten und ihrer Entwicklung 
sowie bekannten wie auch weniger bekannten historischen Highlights.

EXKURSIONEN



2.2 FÜHRUNGEN IM GUSTAV-LÜBCKE-MUSEUM 
Besuchen Sie das Gustav-Lübcke-Museum und dessen vielfältige Sammlun-
gen aus Kunst, Archäologie und Stadtgeschichte. 

2.2.1 „DRESSED – ROM MACHT MODE“  
Diese Sonderausstellung zeigt, welche Bedeutung Kleidung im antiken Rom 
hatte und wie sie sozialen Status, Geschlecht und Zugehörigkeit sichtbar 
machen konnte. Moderne Inszenierungen verbinden historische Inhalte mit 
aktuellen Themen rund um Kleidung und Identität. Besuchende können aus-
probieren und selbst aktiv werden.

2.2.2 ALTES ÄGYPTEN – DAS REICH DER PHARAONEN 
Die größte Sammlung altägyptischer Kunst im Ruhrgebiet regt dazu an, sich  
die faszinierende Welt des alten Ägypten zu erschließen – von Alltag und 
Handwerk bis zu Religion und Totenkult. Eindrucksvolle Objekte wie kunstvoll 
gestaltete Särge, Tiermumien und der monumentale Sarkophag des Sechem- 
Ka geben Einblick in das Leben und die Jenseitsvorstellungen am Nil.

2.2.3. HAMM ENTDECKEN – EINE STADT MIT STARKEN WURZELN 
Der stadtgeschichtliche Teil der Dauerausstellung ermöglicht es, in die fast 
800-jährige Geschichte Hamms einzutauchen – von der Gründung 1226 bis 
zur heutigen Großstadt. Exponate veranschaulichen die wirtschaftliche Entwick-
lung, die Rolle des Bergbaus und die gesellschaftlichen Veränderungen der Stadt. 
Auch politische Ereignisse und die kommunale Neugliederung werden dargestellt.

2.3 FLUGPLATZ HAMM – HINTER DEN KULISSEN 
Der Luftsportclub Hamm e. V. betreibt seit über 50 Jahren den Flugplatz 
Hamm-Lippewiesen in nahezu einmaliger Innenstadtlage. In vier Sportgruppen 
gehen die mehr als 350 Mitglieder Motorflug, Segelflug, Ultraleichtflug und 
Ballonfahrt nach. Erleben Sie den Flugplatz aus nächster Nähe und werfen Sie 
einen Blick hinter die Kulissen.

2.4 WASSERKRAFTWERK HAMM – ÜBER GESCHICHTE UND  
	   GRÜNE ENERGIE
Das Wasserkraftwerk im Erlebnisraum Lippeaue verbindet Geschichte mit  
moderner Technik. Das historische Gebäude veranschaulicht die Architektur 
seiner Entstehungszeit, während im Inneren Turbinen und Generatoren die Kraft 
des Wassers in elektrische Energie umwandeln. Die Führung bietet Faszinieren-
des zur Entwicklung der Wasserkraft und Funktionsweise des Kraftwerks.



VERPFLEGUNG UND EXKURSIONEN 

MARKT DER IDEEN
Auf dem Markt der Ideen in der Maximilianhalle trifft lokales 
Engagement auf überregionale Impulse. 

•	 Aschendorff Verlag
•	 Forum „Niederdeutsch“ im Westfälischen Heimatbund e. V.
•	 Hammer Geschichtsverein e. V., Untere Denkmalbehörde der Stadt 
	 Hamm und Ortsheimatpflege Hamm
•	 Heimatfreunde Südkamen e. V., Kamen
•	 Heimatverein Dolberg e. V., Ahlen
•	 Heimatverein Stadtbezirk Herringen e. V., Herringen-Sandbochum-
	 Westenheide, Hamm
•	 Initiative „Junges Ehrenamt für NRW“
•	 Kerspell Fle-ik – Verein für Heimat und Natur e. V., Bönen
•	 Konrad-Adenauer-Stiftung 
•	 LWL-Medienzentrum für Westfalen
•	 Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung 
	 des Landes Nordrhein-Westfalen
•	 Nordrhein-Westfalen-Stiftung Naturschutz, Heimat- und Kulturpflege
•	 Oberschicht der Schwerter Nachbarschaften e. V., Schwerte
•	 Verein für Geschichte und Heimatpflege Welver e. V., Welver
•	 Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. in Westfalen-Lippe
•	 Westfälischer Heimatbund e. V. 

Bitte überweisen Sie den Betrag für die Verpflegung im Voraus auf das Konto 
des Westfälischen Heimatbundes bei der Sparkasse Münsterland 
Ost. IBAN: DE49 4005 0150 0000 5309 31 / BIC: WELADED1MST

Mittagessen (Beginn 12:45 Uhr)
•	 Ungarische Gulaschsuppe vom Rind mit Brötchen inkl. Getränke: 7,50 €
•	 Möhren-Ingwer-Süppchen (vegetarisch) mit Brötchen inkl. Getränke: 7,50 €

Exkursionen (Beginn ca. 14:00 Uhr)
Die Exkursionen sind aufgrund einer Spende der Provinzial Versicherung 
kostenfrei. Alle Angebote finden bei jedem Wetter statt.

Kaffeetafel (ca. 16:00 Uhr)
Kaffeetafel mit saisonalem Blechkuchen: 6,50 €



VERANSTALTUNGSORT
 
Maximilianpark Hamm
Alter Grenzweg 2 · 59071 Hamm

Anreise mit dem Auto

Der Hauptparkplatz befindet sich an der Ostwennemarstraße. Am Alten 
Grenzweg vor dem Maximilianpark stehen etwa 150 weitere Parkplätze zur 
Verfügung. Zudem sind Parkmöglichkeiten in der Karl-Koßmann-Straße.  
Bitte beachten Sie die Anweisungen des Einweisungspersonals.   
Um die Planung zu erleichtern, bitten wir bei der Anmeldung 
anzugeben, ob Sie mit dem PKW anreisen.
 
Anreise mit dem ÖPNV

Vom Hauptbahnhof Hamm erreichen Sie den Maximilianpark mit  
den Buslinien 1, 3, 5 und 13; die Haltestelle „Maximilianpark“ wird  
am Wochenende im Halbstundentakt angefahren.

Die Ringlinie (Verbindung aller Stadtteile) startet und endet  
am Maximilianpark.
 
Fotonachweis: Fotos/ Thorsten Hübner; Rückseite, 3. v. l.: Foto/ Rene Golz
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ANMELDUNG
Die Teilnahme am Westfalentag ist nur nach vorheriger  
Anmeldung möglich.

Die Anmeldung zum Westfalentag  
erfolgt online über die Website:  
veranstaltung.whb.nrw/westfalentag2026

Bitte melden Sie sich verbindlich bis zum 12. Juni 2026 an.
 
Bitte beachten Sie: Bei Gruppenanmeldungen müssen alle  
teilnehmenden Personen namentlich benannt werden. 

Falls Sie Ihre Teilnahme an der Veranstaltung absagen müssen,  
bitten wir um eine Stornierung im Buchungssystem.

Kontakt  
Geschäftsstelle des WHB:
Tel.: 0251 203810-0 · E-Mail: westfalentag@whb.nrw
 
VERANSTALTER		  UNTERSTÜTZER

https://veranstaltung.whb.nrw/westfalentag2026

